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Ein herzliches ‘Hallo’ zu unseren neun tollen
DIY-Ideen für Dich und Deine Katze!

Du bist gern kreativ und hast Lust auf den ein 
oder anderen katzenhaften Bastelnachmittag? 
Dann haben wir mit diesem E-Book genau das 
richtige Projekt für Dich!
 
Auf den nachfolgenden Seiten findest Du neun 
DIY-Anleitungen, Upcycling-Tipps, kreative 
Bastelideen und mehr. Manche Ideen sind für 
Dich, andere werden vor allem Deine Samtpfote 
erfreuen.

Alle unsere Anleitungen sind nach Schwierig-
keitsgrad kategorisiert: einfach, mittel oder 
schwer. Machbar sind sie aber alle, versprochen!

Jedes Projekt startet mit einer Materialliste.
Hier gilt: Schau gern einmal, was Dein 
Bastelschrank so hergibt.

Hallo liebe:r 
Katzenfreund:in!

Vielleicht kannst Du ja etwas wiederverwerten 
oder upcyclen – es muss nicht immer alles neu 
sein!

Und wenn Du möchtest, dann freuen wir uns sehr 
über Fotos Deiner nachgebastelten Projekte. 
Folge uns gerne auf Instagram, Facebook oder 
Pinterest und teile Deine Fotos unter dem 
Hashtag #GPFKatzenDIY. Die Links zu unseren 
Kanälen findest Du ganz am Ende dieses E-Books.

Jetzt wünschen wir Dir aber erst einmal:

Viel Spaß beim Basteln!

Liebe Grüße vom 
Green Petfood Team

Lass uns loslegen!!!

https://instagram.com/explore/tags/GPFKatzenDIY
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» Projektübersicht « 

 Blumentopf für Katzengras   >  Korkuntersetzer  >  

 Makramee-Spielzeug  >  Filzball aus Katzenhaar  >

 Spielkiste    >

 Dokumentenhülle   >

 Thunfisch-Leckerlis   > Katzenzelt    >  Kaktus-Kratzbaum   >
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» DIY 1 «
Blumentopf

für Katzengras
einfach

Lecker!
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Du brauchst:

          • ein leeres Schraubglas
          • Farben und Pinsel
          • Katzengras-Samen
          • eventuell etwas Watte

1. Glas spülen:
Spüle das Glas ordentlich aus und entferne alle 
Etiketten und Klebereste.

2. Katzengesicht aufmalen:
Trage nun die Farbe auf das Glas auf. Starte 
damit, die untere Hälfte komplett rundherum 
anzumalen. Setze dann zwei Dreiecke als Ohren 
an. Zum Schluss kannst Du weitere Details sowie 
das Gesicht aufpinseln.

3. Samen einpflanzen:
Wenn Dein Glas sehr tief ist, kannst Du etwas 
Watte in das Glas geben, damit die Samen
keinen allzu weiten Weg nach oben haben. 
Fülle dann die Samen in das Glas und 
bewässere sie. Halte die Samen immer
feucht, aber nie zu nass.

4. Dem Gras beim Wachsen zusehen:
Schon am nächsten Tag solltest Du erste
Ergebnisse sehen. Nach etwa 3-4 Tagen ist das 
Gras dann bereit für Deine Miezen!

Ob das 
was wird?
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» DIY 2 «
Korkuntersetzer

einfach

Hier findest Du unsere Vorlagezum Ausdrucken:   
 green-petfood.de/magazin/diy/vorlagen 

https://www.green-petfood.de/magazin/diy/vorlagen
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Du brauchst:

      • eine Korkplatte, ca. 30 x 30 cm x 0,3 cm
      • einen schwarzen Marker
      • eine Schere oder Cuttermesser

1. Form aufzeichnen:
Zeichne die gewünschte Form auf Deine 
Korkplatte vor. Wenn Du möchtest, kannst Du 
hier unsere Vorlage herunterladen!
Ob Katzenkopf, Pfötchen oder Kreis: Deiner
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt.

2. Form ausschneiden:
Schneide die Formen mit einer Schere oder
einem Cuttermesser aus.

3. Details aufmalen:
Mit einem schwarzen Marker zeichnest Du nun 
alle Details auf Deine Untersetzer: Ein süßes 
Katzengesicht hier, ein flauschiges Pfötchen 
da...
  

Fertig sind Deine katzenhaften Untersetzer!

https://www.green-petfood.de/magazin/diy/vorlagen
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» DIY 3 «
Spielkiste

mittel
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Du brauchst:

          • einen großen Karton
          • ein Cuttermesser und eine Schere
          • Farbe und Pinsel
          • buntes Papier
          • Kleber
          • Filz
          • dickes Garn
          • Klopapierrolle und/oder Eierkarton
          • Muffinförmchen aus Papier

1. Sichtfenster einschneiden:
Markiere auf allen vier Seiten des Kartons 
einen Seitenabstand von 5 cm. Schneide nun 
den Innenteil mit Hilfe eines Cuttermessers oder 
einer Schere aus, sodass in allen vier Seiten des 
Kartons ein Fenster entsteht.

Auf einer Seite schneidest Du den unteren Teil 
nicht ab, sondern klappst den Innenteil nur nach 
außen, wie eine kleine Klappe, weg.

2. Karton bunt anmalen:
Jetzt wird’s bunt! Schnapp Dir Deine Lieblings-
farbe und pinsele den Karton rundherum an! 
Achte darauf, dass Deine verwendete Farbe 
ungiftig und auf Wasserbasis ist.

Was wird das hier?
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3. Hängendes Spielzeug basteln:
Um die Spielkiste spannend für Deine Katze 
zu gestalten, kannst Du nun verschiedenes 
hängendes Spielzeug basteln.

 Hexentreppe:
 Schneide mehrere zwei Zentimeter 
 breite Papierstreifen aus, klebe sie im  
 rechten Winkel aufeinander und knicke  
 die Streifen abwechselnd über den  
 jeweils oberen Streifen. Diese  
 Hexentreppe kannst Du jetzt an eine  
 Seite der Kiste kleben.

 Filzquaste:
 Schnapp Dir Stoff- oder Filzreste und schneide Dir daraus  
 mehrere viereckige Stücke von etwa 10 x 10 cm zu. 
 Schneide diese Vierecke nun an einer Seite fast bis zum   
 gegenüberliegenden Ende ein und rolle es dann zu einer  
 Quaste zusammen. Mit einer Kordel kannst Du die Quaste  
 nun zusammenbinden und an einer Seite des Kartons 
 befestigen.
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Fertig ist die DIY Spielkiste!
Deine Stubentiger können sich nun über ihren nigelnagelneuen 

Katzenspielplatz freuen und ihn nach Herzenslust erkunden!

Individuell gestalten
Du kannst bei der Bestückung des Kartons ganz kreativ werden: Auch herabhängendes Sisal-Seil 

oder Stofffetzen können Deine Katzen zum Spielen animieren.

Neuer Katzen- 

spielplatz !

4. Die Seitenklappe:
Auf der Innenseite der Kartonklappe kannst Du verschiedene Snackbehälter 
anbringen! Es eignen sich hierfür zum Beispiel ein leerer Eierkarton, 
eine aufgeschnittene Klopapierrolle oder auch ein umgestülptes 
Muffinförmchen. Klebe die einzelnen Elemente einfach auf der Klappe fest 
und verstecke darin ein paar Leckerlis!
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» DIY 4 «
Makramee-

Katzenspielzeug
mittel



– 13 –

Du brauchst:

     • einen Ast / Stock
     • Schere
     • Bürste oder Kamm
     • 3 Fäden aus 3 mm dickem Baumwollgarn á 2 m
     • 10 Fäden aus 3 mm dickem Baumwollgarn á 15-20 cm

1. Ankerknoten:
Der Ankerknoten dient dazu, die Schnüre 
optimal am Stock zu befestigen. Dafür teilst Du 
die 2 m-Schnüre genau in der Mitte, sodass sich 
dort eine Schlaufe bildet. Nun sollten 2 Enden 
mit jeweils 1 m nach unten hängen.

 1. Schritt: 
 Lege die Schlaufe von oben auf den  
 Stock.
 2. Schritt:
 Jetzt die Schlaufe unter dem Stock nach  
 unten führen.
 3. Schritt: 
 Die Enden werden nun durch   
 die Schlaufe geführt und der Knoten 
 festgezogen.

Dies wiederholst Du nun noch zwei Mal, damit 
am Ende alle 3 Fäden am Stock befestigt sind.

  Reduce, Reuse, Recycle
   Für die Makramee-Feder selbst kannst
 Du alle möglichen Garnreste verwenden.
Je bunter, desto besser!

Es muss nicht immer
neues Material her.
Die Fäden  müssen nur
  ungefähr 15 cm lang
   sein,  damit sie zu einer
      Feder verarbeitet
            werden können.

Ast ohne Wurmlöcher
auswählen!

– 13 –
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2. Flechten:
Wenn Du schon mal Haare zu einem Zopf 
geflochten hast, kannst Du dir sicherlich schon 
denken, wie der nächste Schritt anzugehen ist:

Zuerst unterteilst Du die 6 x 1 m-Schnüre in 3 
Teile mit jeweils 2 Schnüren. Dann wird jeweils 
die außen liegende Schnur abwechselnd über 
den mittleren Teil gelegt. Zuerst der linke, dann 
der rechte, wieder links, wieder rechts ...

Nicht vergessen:
Damit ein schönes gleichmäßiges Flechtmuster entsteht, musst Du die Fäden gut festziehen.      

                           Flechte die Schnüre solange, bis noch etwa 20 cm übrig sind.

3. Die Feder:
Befestige den geflochtenen Teil gut auf Deinem 
Tisch, beispielsweise mit etwas Klebeband oder 
Washi-Tape. Das garantiert, dass im nächsten 
Schritt nichts ungewollt verknotet oder 
verrutscht.

Für unsere Feder wird der so genannte 
Kreuzknoten nur ein wenig abgewandelt:

 1. Schritt: 
 Bilde mit dem ersten Faden eine Schlaufe  
 und lege diese über den Mittelteil, sodass  
 die Enden der Schlaufe nach links zeigen.
 2. Schritt: 
 Nimm Dir nun einen zweiten Faden, bilde  
 ebenfalls eine Schlaufe und führe diesen  
 von rechts kommend unter dem Mittelteil  
 durch.
 3. Schritt: 
 Nun führst Du die Enden der Fäden durch  
 die jeweilige Schlaufe und ziehst
 den Knoten fest.
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4. Auskämmen:
Zum Schluss kämmst Du die Schnüre noch aus, damit sie schön 
fedrig werden.

Zum Auskämmen eignet sich eine Tierhaarbürste mit dünnen 
Metallborsten am besten. Wenn Du keine solche Bürste hast, 
dann tut es aber auch ein einfacher Kamm.

5. Zurecht schneiden:
Beim Zuschneiden der Feder kann es hilfreich 
sein, sich eine Schablone aus Pappe zu basteln.

Einfach auflegen, drumherum schneiden und 
schon hast Du eine schöne Feder. Um alle 
Schnüre noch besser zu befestigen, kannst Du 
sie zusätzlich mit Nadel und Faden am 
geflochtenen Mittelstück annähen.

Vor allem für sehr wilde Vierbeiner ist es 
sicherer, die Feder zu vernähen – denn in jeder 
Katze steckt ein kleiner Tiger.

Kleiner Reminder:

Bitte lass das Katzenspielzeug nicht
unbeaufsichtigt herumliegen und lass Deine 

Katze nur unter Aufsicht damit
spielen.

Vor allem einzelne Schnüre, die sich lösen, 
können verschluckt werden.

Verstau das Spielzeug daher immer sicher, 
wenn Du nicht da bist – zu zweit spielt es 

sich sowieso am besten.
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Makramee-Künstlerin Lilly vomInstagram-Account @mondpunkte.makramee hat dieses süße DIY erstellt!

https://www.instagram.com/mondpunkte.makramee/
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» DIY 5 «
Filzball

leicht

Das ist 
   mein Haar?!
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Du brauchst:

          • Katzenhaar
          • etwas Seifenwasser

1. Kämmen:
Kämm Deine Katze gründlich aus. Am besten 
klappt das während des Fellwechsels. Wenn das 
gerade nicht der Fall ist, musst Du eventuell ein 
paar Tage Fell sammeln, bis Du eine
ausreichende Menge hast. Je mehr Haare, desto 
größer wird der Filzball, klar!⠀

2. Filzen:
Fülle ein wenig Wasser in eine Schüssel und gib 
ordentlich Seife hinzu. Nimm Dir etwas von
Deinem gesammelten Katzenhaar und tauche 
es in das Seifenwasser. Gib anschließend noch 
etwas Seife in Deine Handinnenflächen und
beginne dann damit, unter kreisenden
Bewegungen die Kugel in Form zu filzen. Nimm 
nun Stück für Stück das restliche Fell hinzu, bis 
Du alles zu einer Kugel gefilzt hast.

Und schon hast Du einen neuen Spielball für
Deinen Vierbeiner parat: Jetzt kann geflitzt 
werden!

Tipp: 
Nicht zu viel Druck!

   
Du musst gar nicht allzu viel Druck

auf die Filzkugel ausüben. Es reichen
sanfte, kreisende Bewegungen, um

die Kugel in Form zu bringen. 

So einfach gehts!
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» DIY 6 «
Dokumenten-

hülle
mittel
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1. Milchtüte präparieren:
Wasch die Milchtüte gut aus und mach sie ‘platt’.⠀ 
Schneide dann mit der Schere den oberen Teil 
mit der Öffnung sowie den Boden ab.⠀

Knülle die aufgeschnittene Tüte ordentlich 
zusammen: So löst sich der obere, bedruckte Teil 
der Beschichtung leichter vom Kraftpapier.⠀

2. Falten:
Leg nun Dein Dokument (z.B. Deinen oder den 
Impfpass Deiner Katze) mittig auf die silberne 
Seite der Milchtüte. Klappe die Seiten rechts 
und links einmal zur Mitte hin ein und markiere 
dann, wo die Falz ober- und unterhalb des 
Dokuments entlang laufen muss.

Falte das Mäppchen jetzt so zusammen, dass die 
beschichtete Schicht innen liegt. Zuerst die 
beiden langen Seiten oben und unten 
einschlagen, dann die Seiten falten.⠀

4. Festnähen:
Fädele anschließend auf beiden Seiten Vorder- 
und Rückseite mit einem Steppstich/Rückstich 
zusammen.⠀

5. Bemalen:
Wenn Du möchtest, kannst Du die Hülle nun 
noch etwas verschönern und ein Motiv Deiner 
Wahl aufmalen.

Du brauchst:

          • leere (Pflanzen-)Milchtüte
          • Schere
          • dicke Nadel und Faden
          • Filzstifte
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» DIY 7 «
Katzenzelt

schwer



– 21 –

Du brauchst:

          • etwa 1,5 m Stoff 
             (wir haben 2 verschiedene Stoffe genutzt)
          • 5 Rundhölzer á 80 cm Länge
          • etwas Sisal-Seil
          • eine Nähmaschine sowie Nadel und Faden
          • eine Stoffschere 

1. Stoff zuschneiden:
Wir haben zwei verschiedene Stoffe genutzt, 
einen Korkstoff und einen Baumwollstoff, Du 
kannst aber auch nur einen verwenden.

Übertrage zuerst die beiden rechts stehenden
Formen auf Deinen Stoff.

Das 35 x 70 cm große Dreieck benötigst Du sechs 
Mal, das 4 x 72 cm große Rechteck schneidest 
Du insgesamt fünf Mal aus Deinem Stoff aus.

70
 c

m

35 cm

72
 c

m

4 cm

6x 5x5x

Die rechte Seite des Stoffes ist die Stoffseite, 
die am Ende auf der Außenseite Deines Zeltes 
zu sehen sein wird. 

Die linke Seite ist die Innenseite Deiner 
Stoffe.

Kleine StoffKunde
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2. Rechteckige Stücke 
zusammennähen:
Falte die rechteckigen Stoffteile je in der Mitte 
der kurzen Seite zusammen und nähe sie an 
der langen Kanten links auf links zu, sodass ein 
Schlauch entsteht.

3. Dreieckige Stücke 
zusammennähen:
Steppe die kurzen Seiten der 
dreieckigen Stoffteile knappkantig um.

Nimm Dir dann je zwei dreieckige
Stoffteile und lege sie rechts auf rechts.

Dazwischen packst Du nun noch die
zusammengenähten rechteckigen Stoffteile aus 
Schritt 2. Nähe so alle Dreiecke aneinander, bis 
Du alle rechteckigen Stücke aufgebraucht hast.

4. Nähte versäubern:
Die Nähte auf der Innenseite der “Zeltplane” 
kannst Du nun kürzen und ordentlich 
versäubern.

– 22 –
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Fertig ist Dein Katzenzelt
Wenn Du magst, kannst Du nun noch ein 
kleines Kissen oder die Lieblingsdecke 
Deines Stubentigers in das Zelt legen. 

Und schon ist das Zelt bereit, entdeckt zu 
werden!

5. Holzstäbe einfädeln:
Stecke nun die Holzstäbe in die Stofftunnel. 
Stelle es dann einmal auf, um das Zelt
aufzuspannen. Steht es sicher und ordentlich, 
nähe für einen besseren Halt die beiden offenen 
Stoffdreiecke mit ein paar Stichen von oben 
zusammen.

6. Sisal-Seil:
Wickele zum Schluss noch etwas Sisal-Seil 
um die Stelle, an der die Holzstäbe 
zusammentreffen.

Ja, hier kann icheinziehen!

– 23 –
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» DIY 8 «
Thunfisch-
Leckerlis

einfach

Omnomnom...
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Du brauchst:
          • 1 Dose Thunfisch
          • 50 g Vollkornmehl
          • 150 g Semmelbrösel
          • 2 EL Rapsöl
          • etwas Wasser

1. Teig:
Den Thunfisch inklusive Saft pürieren. Gib an-
schließend die Semmelbrösel, das Rapsöl und 
das Vollkornmehl dazu und vermenge alles zu 
einem Teig.
 

2. Teig ausrollen:
Rolle den Teig nun dünn aus. Falls der Teig noch 
sehr klebrig ist, gib noch ein wenig mehr Mehl 
dazu.
 

3. Plätzchen formen:
Nimm jeweils ein Haselnuss-großes Teigstück in 
die Hände und rolle es zu einer Kugel. Drücke die 
Teigkugel anschließend auf einem Backblech ein 
wenig platt.
 

4. Backen:
Lasse die Kekse nun auf einem Backblech bei 
180°C Umluft für etwa 15-20 Minuten backen.

Gut auskühlen lassen, bevor Deine Katze die 
Kekse probieren darf.

Bitte für den Thunfisch eine nicht 
bedrohte Art und eine nachhaltige

Fangmethode wählen!

– 25–

Füttere nur 1-2 Kekse 
am Tag und beobachte, 

wie sie Deine Samtpfote 
verträgt.

Tipp:



– 26 –

» DIY 9 «
Kaktus-

Kratzbaum
schwer
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Du brauchst:

          • grünes Sisal-Seil, 60 m
          • rotes Filz
          • eine Schere
          • Nadel und Faden
          • Heißklebepistole
          • Bohrmaschine und Schrauben
          • Plastikabflussrohre
          • Brett, 50 x 50 cm x 2 cm

1. Brett ausmessen und Kappe 
festschrauben:
Miss die Mitte Deines Brettes aus. Schraube die 
90 mm Muffe dort ordentlich fest.

Verwende insgesamt fünf Schrauben, damit die 
Basis des Kaktusses besonders stabil steht.

          • 3x Muffenstopfen 75 cm
          • 1x Muffenstopfen 90 cm
          • 2x Einfach-Abzweigung
          • 1x Langmuffe
          • 1x HT-Reduktion
          • 1x HT-Reduktion
          • 1x HT-Muffen
          •  1x HT-Bogen 30°
          •  1x HT-Bogen 45°
          •  1x HT-Bogen 15°

– 27 –
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Standfestigkeit:
Durch die Größe des Brettes ist der Kaktus standfest und wird nicht umkippen. Baust Du Deine 

Kaktus-Variante jedoch höher oder ist Dein Brett nicht so groß wie unseres, kannst Du in die Rohre 
auch noch Sand oder Beton schütten, um den Kaktus noch standsicherer zu machen.

2. Kaktus-Rohling 
zusammenstecken:
Hast Du die Basis festgeschraubt, kannst Du 
nun den Kaktus zusammenstecken. Sitzen die 
Rohrstücke an der ein oder anderen Stelle zu 
locker und wackeln, kannst Du die Teile 
entweder zusammenschrauben oder auch mit 
der Heißklebepistole fixieren.

3. Mit dem Sisal-Seil umwickeln:
Das Sisal-Seil kannst Du nun ganz unten am 
Kaktus-Rohling festschrauben. Beginne dann 
damit, die Rohre eng zu umwickeln. Achte 
darauf, dass möglichst wenig Rohr durch das 
Sisal-Seil durchschimmert.

An besonders hartnäckigen Rundungen kannst 
Du das Seil zusätzlich mit der Heißklebepistole 
fixieren.
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4. Kakteen-Blüten:
Schneide aus dem roten Filz nun 3 x 4 10 x 10 cm große Vierecke aus. Diese 
kannst Du nun jeweils dünn einschneiden und zu kleinen Quasten zusam-
menrollen. Nähe sie jeweils mit ein paar Stichen fest und befestige sie 
anschließend jeweils am Sisal-Seil an den Endstücken des Kaktus.

Endlich ein Kaktus,
den ICH kratzen kann.

Fertig ist Dein
Kaktus-Kratzbaum!

Jetzt musst Du nur noch einen 
geeigneten Platz für den neuen Kratzbaum
finden und er ist bereit, von wilden Katzen
bewetzt zu werden.
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Zeig uns doch
Deine Bastelprojekte

auf Instagram!
Wir freuen uns auf Deine Fotos und 

DIYs mit Deiner Samtpfote:
#GPFKatzenDIY

Folge uns gerne !

Komm, bleiben wir
in Kontakt!
Kundenservice
Montag bis Freitag von 8 bis 17 Uhr
Telefon: +49 9371 . 940-951
E-Mail: kundenbetreuung@green-petfood.de

https://www.green-petfood.de/
https://www.green-petfood.de/
https://www.instagram.com/explore/tags/GPFKatzenDIY/
https://www.instagram.com/greenpetfood/
https://www.facebook.com/greenpetfood
https://www.pinterest.de/greenpetfood

